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1 Veranlassung 
 
Die Hamburg Port Authority AöR. (HPA) ist Betreiberin der Baggergutmonodeponie 
Feldhofe. Die Deponie wurde mit Planfeststellungsbeschluss vom 3. August 2001, Ak-
tenzeichen: M 310 - 1/99 [1]1 in Verbindung mit der Ergänzung vom 14. Juli 2003, wel-
che aufgrund des Inkrafttretens der Deponieverordnung (DepV)2 erforderlich wurde, 
zur Beseitigung von Baggergut und Schlick genehmigt. Die genehmigte Endgestal-
tungshöhe der Deponie nach Stilllegung und Rekultivierung beträgt + 38 mNHN. 
 
Die Restkapazität der Deponie wird in absehbarer Zeit erschöpft sein. Über das Restvo-
lumen der Deponie Feldhofe hinaus steht derzeit kein Ablagerungsvolumen für Bag-
gergut im Bundesland Hamburg zur Verfügung.  
 
Zur langfristigen Sicherung der Entsorgungssicherheit für Baggergut ist die HPA des-
halb bestrebt die Einlagerungskapazität der Deponie maßgeblich zu erweitern. Eine 
Anpassung der Aufstandsfläche der Deponie ist nicht vorgesehen. 
 
Die Kapazitätserhöhung erfolgt durch die Anpassung der Deponiekontur, indem die 
Deponieböschungsneigung innerhalb der Kapazitätserhöhungsfläche von 1 : 8 auf 1 : 4 
versteilt wird und die Endhöhe um 18 m von + 38 mNHN auf + 56 mNHN steigt. Zu-
dem soll unter Einhaltung der Vorgaben der DepV das Oberflächenabdichtungssystem 
optimiert und hierbei statt einer mineralischen Dichtung aus METHA-Material die Ab-
dichtungsfunktion von einer geeigneten Kunststoffdichtungsbahn (KDB) übernommen 
werden. 
 
Mit Schreiben vom 26. Juni 2017 wurde die Umtec Prof. Biener l Sasse l Konertz, Part-
nerschaft Beratender Ingenieure und Geologen mbB, mit den geotechnischen Bera-
tungsleistungen im Zuge der Vor- und Entwurfsplanung zur Kapazitätserhöhung der 
Deponie Feldhofe beauftragt.  
 

 
1  Die in eckige Klammern gesetzten Ziffern, z.B. [1], beziehen sich auf das Unterlagenverzeichnis in Kapi-

tel 2. 
2  Verordnung zur Vereinfachung des Deponierechts, „Verordnung über Deponien und Langzeitlager“ (De-

ponieverordnung – DepV) vom 27. April 2009; BGBl. I, Nr. 22, S. 900, geändert durch Artikel 2 der Ver-
ordnung vom 27. September 2017, Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit. 
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Durch Anpassung der Endgestaltungshöhe auf eine Höhe von + 56 mNHN ergeben 
sich innerhalb der Kapazitätserhöhung zusätzliche Lasten auf das Basisabdichtungssys-
tem, die zu größeren Setzungen führen. Zur Beurteilung und Gewährleistung sowie 
ggf. zur Anpassung bzw. Optimierung der Entwässerung der Basisabdichtung und des 
geplanten Deponiekörpers sind die aus der Kapazitätserhöhung resultierenden Set-
zungen der Basisabdichtung bzw. der Kunststoffdichtungsbahn (KDB) der Basisabdich-
tung zu ermitteln. 
 
Die Betrachtungen sollen zudem der Abschätzung von Setzungsdifferenzen, deren 
Verträglichkeit für die Basisabdichtung und die basale Sohldichtung und deren lang-
fristige Auswirkungen auf das Gefälle der Entwässerungseinrichtungen dienen.  
 
Zusätzlich soll beurteilt werden, ob durch die Kapazitätserhöhung zusätzliche Setzun-
gen und / oder Mitnahmesetzungen des randlichen Entwässerungssystems möglich 
sind. 
 
Ein Übersichtslageplan der Baggergutmonodeponie Feldhofe mit der geplanten Ober-
kante (OK) Endgestaltung und der Lage der Grenze der Kapazitätserhöhung findet sich 
in Anlage 1. 
 
Nachfolgend werden die für die Ermittlung und Abschätzung der Setzungen erforderli-
chen Annahmen und Berechnungsschritte dargestellt, erläutert und bewertet. 
 
 

2 Unterlagen 
 
Für die Ausarbeitung des vorliegenden Berichtes standen folgende Unterlagen zur 
Verfügung: 
 
[1] Schlickdeponie Feldhofe; Unterlagen zum Antrag auf Planfeststellung gemäß 

KrW-/AbfG; erstellt im Auftrag der Wirtschaftsbehörde Amt für Strom- und Ha-
fenbau der Freien und Hansestadt Hamburg durch die Arbeitsgemeinschaft 
Schlicktechnik, Hamburg, 30. Juni 1999. 
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[2] Entscheidung zum Planfeststellung nach § 31 Abs. 2 Kreislaufwirtschafts- und 
Abfallgesetz, Aktenzeichen: M 310 - 1/99; erstellt durch die Freie und Hanse-
stadt Hamburg, Behörde für Umwelt und Gesundheit, Amt für Umweltschutz 
und Abfallwirtschaft, Hamburg, 14. Juli 2003 
 

[3] Baggergutmonodeponie Feldhofe, Kapazitätserhöhung -Geotechnischer Bericht 
- Teil 1: Geotechnischer Untersuchungsbericht; erstellt durch die Umtec Prof. 
Biener l Sasse l Konertz, Partnerschaft Beratender Ingenieure und Geologen 
mbB, Bremen, Mai 2024 

 
[4] Schlicklagerstätte Feldhofe, Gutachterliche Beurteilung der Standsicherheit, Bau-

grunduntersuchungen in Verbindung mit der Anordnung von einigen Inklino-
meter-, Setzungs- und Porenwasserdruck-Messeinrichtungen im Zuge der Bau-
vorbereitung – 1. Bericht; erstellt durch die Universität Hannover, September 
1991 
 

[5] Schlicklagerstätte Feldhofe, Installation der Verformungsmessstellen im Frühjahr 
und Sommer 1992; erstellt durch die G.E.O Monitoring Umweltschutz- und Bau-
überwachungsgesellschaft m.b.H., Hamburg, November 1992  
 

[6] Baggergutmonodeponie Feldhofe, Kapazitätserhöhung -Geotechnischer Bericht 
- Teil 2 und 3: Auswertung und Bewertung der geotechnischen Untersuchungs-
ergebnisse sowie Empfehlungen und Hinweise; erstellt durch die Umtec Prof. 
Biener l Sasse l Konertz, Partnerschaft Beratender Ingenieure und Geologen 
mbB, Bremen, Mai 2024 
 

[7] Baggergutmonodeponie Feldhofe, Kapazitätserhöhung, Entwurfsplanung, Be-
standslageplan Basisabdichtung (OK Kunststoffdichtungsbahn), DF-PL-EW+DB-
LP-040 (M 1 : 2.000); erstellt durch die Umtec Prof. Biener l Sasse l Konertz, Part-
nerschaft Beratender Ingenieure und Geologen mbB, Bremen, Dezember 2019 
 

[8] Baggergutmonodeponie Feldhofe, Kapazitätserhöhung, Entwurfsplanung, Lage-
plan OK neue Deponiekörperprofilierung, DF-PL-EW+DB-LP-120 (M 1 : 2.000); 
erstellt durch die Umtec Prof. Biener l Sasse l Konertz, Partnerschaft Beratender 
Ingenieure und Geologen mbB, Bremen, Dezember 2019 
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[9] Schlicklagerstätte Feldhofe, Antrag auf Planfeststellung gemäß KrW-/AbfG 
(Stand 30. Juni 1999); erstellt durch die Arbeitsgemeinschaft Schlicktechnik, 
Hamburg, 1999 
 

[10] Baggergutmonodeponie Feldhofe, Kapazitätserhöhung, Entwurfsplanung, Auf-
bau bestehende Dichtungssysteme und Baggerguteinbau, DF-PL-EW+DB-DT-
400 (M 1 : 25); erstellt durch die Umtec Prof. Biener l Sasse l Konertz, Partner-
schaft Beratender Ingenieure und Geologen mbB, Bremen, Dezember 2019 
 

[11] Baggergutmonodeponie Feldhofe, Kapazitätserhöhung, Entwurfsplanung, Auf-
bau geplantes Oberflächenabdichtungssystem, DF-PL-EW+DB-DT-405 (M 
1 : 25); erstellt durch die Umtec Prof. Biener l Sasse l Konertz, Partnerschaft Bera-
tender Ingenieure und Geologen mbB, Bremen, Dezember 2019 
 

[12] Schlickdeponie Feldhofe, Setzungsberechnungen Randliches Entwässerungssys-
tem; erstellt durch Enders und Dührkop Ingenieurgesellschaft, Hamburg, 1999 
 

[13] Baggergutmonodeponie Feldhofe, Kapazitätserhöhung, Entwurfsplanung, Depo-
niekörperschnitt Z2-Z2, DF-PL-EW+DB-LS-240 (M 1 : 250); erstellt durch die 
Umtec Prof. Biener l Sasse l Konertz, Partnerschaft Beratender Ingenieure und 
Geologen mbB, Bremen, Dezember 2019 
 

[14] Baggergutmonodeponie Feldhofe, Kapazitätserhöhung, Entwurfsplanung, Depo-
niebauwerk, Details Deponiekörperentwässerung, Teil 3: Aufstockung Zent-
ralschacht, DF-PL-EW+DB-DT-510 (M 1 : 50 / 1 : 25); erstellt durch die Umtec 
Prof. Biener l Sasse l Konertz, Partnerschaft Beratender Ingenieure und Geologen 
mbB, Bremen, Dezember 2019 
 

[15] Machbarkeitsstudie, Erweiterung Deponie Feldhofe, Zentralschacht auf 55,0 m, 
Statische Berechnung, S3 Sasse l Stein l Sasse GmbH, Mai 2016 
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3 Setzungsberechnungen 
 

3.1 Berechnungsgrundlagen 
 

3.1.1 Prinzip „umgedrehte Deponie“ 
 
Die nachfolgenden Setzungsberechnungen wurden mit dem Programm SETTLE (Pro-
gramm-Version 6) der Gesellschaft für Grundbau und Umwelttechnik (GGU, Braun-
schweig) gemäß DIN 40193 durchgeführt. 
 
In dem Berechnungsprogramm wird die Aufstandsfläche des Deponats (entspricht der 
Oberkante KDB) als eine aus vielen einzelnen Fundamenten zusammengesetzte elas-
tisch gebettete Platte betrachtet. Hierzu wurde das „Gesamtfundament“ durch einzelne 
Dreiecksfundamente an den Grundriss der Basisabdichtung / KDB angepasst.  
 
Die Modellierung eines bereits bestehenden „Deponieberges“ mit Berücksichtigung 
tiefenabhängiger Spannungen aus einer zusätzlichen Baggergutverbringung lassen die 
zur Verfügung stehenden Berechnungsprogramme mit einer klassischen Berechnung 
nach DIN 4019 nicht zu. Diese gehen vielmehr von einer horizontal verteilten Last aus. 
Um jedoch den vorhandenen Deponiekörper mit seinen unterschiedlichen Höhen und 
die resultierende Spannungsverteilung aus zusätzlicher Last möglichst hinreichend ge-
nau berücksichtigen zu können, wurde im Rahmen der vorliegenden Setzungsberech-
nungen das Prinzip der „umgedrehte Deponie“ angewendet.  
 
Hierbei wird der bestehende Deponiekörper mit seinen Schichten im Berechnungspro-
gramm als zusätzliche, obere Schichten des Untergrundes berücksichtigt. Erst unter-
halb dieser zusätzlichen „Bodenschichten“ folgt der anstehende Deponieuntergrund. 
Nur so wird im Rahmen der Setzungsberechnungen erreicht, dass die tatsächlich erfol-
gende Reduzierung der Spannungen über die Tiefe für die im Programm horizontal 
eingegebene Auflast modelliert werden kann.  
 
Das für die Setzungsberechnungen für die Baggergutdeponie Feldhofe berücksichtigte 
Prinzip der „umgedrehten Deponie“ ist anhand eines NW-SO gerichteten Schnittes in 
der nachfolgenden Abbildung 1 schematisch dargestellt. 
 

 
3 DIN 4019:2015-05: Baugrund – Setzungsberechnungen. DIN Deutsches Institut für Normung e.V., Berlin. 
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Abbildung 1: Prinzip der „umgedrehten Deponie“ für einen bespielhaften Schnitt NW-SO 

durch die Deponie Feldhofe 
 
 
Aus der geplanten Baggergutverbringung und der zusätzlichen Oberflächenabdich-
tung (OFAD) oberhalb der Basisabdichtung / KDB resultieren setzungswirksame Span-
nungen bzw. Auflasten, die sich über die Mächtigkeit des bestehenden Deponiekör-
pers unterhalb der KDB aus Profilierungseinlagerung, basaler Sohldichtung und 
Altspülfeld sowie des Baugrundes reduzieren. Daher erfolgt die Berechnung der Set-
zungen nur bis zu einer maßgebenden Setzungseinflusstiefe. 
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Gemäß DIN 4019 wird die Setzungseinflusstiefe üblicherweise in der Tiefe angesetzt, in 
der die vertikalen Spannungen aus der zusätzlichen Belastung 20 % der wirksamen 
Spannungen des Bodens entspricht. Diese Tiefe wird im Berechnungsprogramm über 
die Eingabe von Bodenschichtung (mit Wichte und Steifemodul) und Spannungen er-
mittelt. Da sich das „Gesamtfundament“ aus vielen kleinen Dreiecksfundamenten zu-
sammensetzt, erfolgt die Ermittlung der Setzungseinflusstiefe mittels Spannungsüber-
lagerung über alle Dreiecksfundamente. Sofern sich unter dieser rechnerischen Tiefe 
noch setzungsrelevante Schichten befinden, kann die Setzungseinflusstiefe auch tiefer 
angesetzt werden, beispielsweise bis zur Unterkante der entsprechenden Schicht. 
 
Für das Berechnungsmodell wurden die holozänen und pleistozänen Sande als un-
terste Schicht des Baugrundmodells (vgl. Kapitel 3.1.3) mit einer einheitlichen Mächtig-
keit von 20 m berücksichtigt. Die Setzungseinflusstiefe wurde dann an der Unterkante 
dieser Schicht festgelegt. Gemäß den Erläuterungen im Geotechnischen Bericht – Teil 1 
[3] kann die Unterkante der pleistozänen Sande auch tiefer liegen. Eine größere be-
rücksichtigende Mächtigkeit der holozänen Sande hat aus geotechnischer Sicht jedoch 
keine maßgebliche Auswirkung auf die Gesamtsetzung.  
 
 

3.1.2 Setzungswirksame Auflastspannungen 
 
Für die Beurteilung der zu erwartenden Setzungen des Dichtungselementes der Basis-
abdichtung (KDB) sind die bisher genehmigten Deponathöhen und deren Auflasten 
sowie die aus der Kapazitätserhöhung (inkl. OFAD) stammenden Auflasten zu berück-
sichtigen. Die Gesamtlasten auf der Basisabdichtung / KDB ergeben sich daher aus den 
Einlagerungen zwischen OK eingebaute KDB [7] und Unterkante (UK) OFAD ([8]) sowie 
der Auflast aus der OFAD. 
 
Mit der Kapazitätserhöhung ist oberhalb der KDB die Verbringung von Baggergut in 
einer Mächtigkeit von etwas über 31 m (rechnerischer Ansatz von maximal 32 m) vor-
gesehen. Die Auftragsmächtigkeiten (bis UK OFAD) finden sich in Form einer Isolinien-
darstellung in Anlage 2.1. Die Wichte des Deponats wurde entsprechend des Geotech-
nischen Berichts – Teil 2 und 3 [6] mit 16,5 kN/m³ berücksichtigt. 
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Für die als zusätzliche Auflast wirkende und aus mehreren Schichten bestehende 
Oberflächenabdichtung (OFAD) wurde die auf der sicheren Seite liegende Annahme 
einer mittleren Auflastspannung von σOFA = 28,8 kN/m² (überwiegende Gesamtmäch-
tigkeit von 1,6 m, vgl. [11]) und im Bereich der geplanten Aufforstung von σOFAD,Forst = 
37,8 kN/m² (Gesamtmächtigkeit der OFAD hier 2,1 m) getroffen.  
 
Die im Endzustand (inkl. OFAD) wirkende mittlere Auflastspannung wurde daher wie 
folgt ermittelt:  
 
Auflastspannung: σAuflast [kN/m2] = ((γDeponat ∙ hAuftrag) + (γOFAD ∙ 1,6 m bzw. 2,1 m)) 
 
mit: 
Wichte Deponat : γDeponat =  16,5 kN/m3 
Auftragsmächtigkeit : hAuftrag =  2 m – 32 m 
Mittlere Wichte OFAD : γOFAD =  18 kN/m3 
 
 
Die zu berücksichtigende Gesamtlast beträgt hiernach zwischen minimal 62 kN/m² 
und maximal 557 kN/m². Die für die Setzungsberechnungen berücksichtigten Gesamt-
lasten sind dem vorliegenden Bericht in Form einer Isoliniendarstellung in Anlage 2.2 
beigefügt.  
 
 

3.1.3 Untergrundmodell 
 
Zur Modellierung des Untergrundes unterhalb der KDB (aus bestehendem Deponie-
körper und Deponieuntergrund) wurden die planerisch bekannten und bereits im Geo-
technischen Bericht – Teil 1 [3] beschriebenen Schichtenfolgen angesetzt.  
 
Der grundsätzliche Schichtenaufbau unterhalb der KDB stellt sich (von oben nach un-
ten) wie folgt dar: 
 
 Basisabdichtung unterhalb der KDB 
 Profilierungseinlagerung (Material: Baggergut) 
 Basale Sohldichtung (Material: Baggergut) 
 Altspülfelder (Material: Baggergut) 
 Natürlicher Baugrund 
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Der mineralische Anteil der Basisabdichtung besteht aus einer 0,3 m mächtigen Ent-
wässerungsschicht aus Sand (Subdränage), einer 1,5 m mächtigen Dichtung aus Bag-
gergut sowie darunter aus einer 0,3 m mächtigen gasdränfähigen Ausgleichsschicht 
aus Sand. 
 
Die Festlegung der Mächtigkeiten und Tiefenlagen der einzelnen Schichten erfolgte im 
Wesentlichen anhand der Bohrprofile der Inklinometermessstellen aus den Jahren 
2007 bis 2019, die im Geotechnischen Bericht – Teil 1 beschrieben sind [3]. In den für 
die Berechnungen relevanten Bereichen, in denen keine oder wenige Informationen 
über den vorhandenen Deponiekörper vorlagen, wurden entsprechende Schichtenpro-
file über die planerischen „Soll-Höhen“ der zur Verfügung stehenden digitalen Gelän-
demodelle abgeleitet. Dies war insbesondere in den Bereichen erforderlich, wo anstelle 
der nach außen geneigten basalen Sohldichtung die mineralische Basisabdichtung 
liegt sowie in den Deponierandbereichen. 
 
Bei der Auswertung der Bohrergebnisse zu den Inklinometern [3] hat sich gezeigt, dass 
bei der mineralischen Dichtung der Basisabdichtung vermutlich bereits geringfügige 
und ungleichmäßige Setzungen eingetreten sind. Daher wurde die Mächtigkeit der mi-
neralischen Dichtung einheitlich mit 1,40 m (statt planerisch 1,50 m) angesetzt. 
 
Für die Festlegung der Schichtmächtigkeiten der holozänen Weichschichten wurden 
vorrangig die Pläne zur Dicke und Basis der Weichschichten aus den Untersuchungen 
der Universität Hannover [4] herangezogen. Hiernach wurde die Mächtigkeit der ho-
lozänen Weichschichten zwischen ca. 1,0 m und ca. 5,0 m erkundet. Die geringeren 
Mächtigkeiten ergaben sich im Wesentlichen im südwestlichen bis südöstlichen Depo-
niebereich mit mittleren Mächtigkeit von ca. 2 – 3 m, die größeren Mächtigkeiten 
ergaben sich im Wesentlichen im zentralen sowie nordwestlichen bis nordöstlichen 
Deponiebereich mit ca. 4 – 5 m. Die die Weichschichten unterlagernden holozänen 
Sande wurde im Berechnungsmodell einheitlich mit 20 m angesetzt. 
 
Eine Darstellung der für die Setzungsberechnungen und –abschätzungen berücksich-
tigten Schichtenfolge, der Lage der Inklinometermessstellen sowie der entwickelten 
Schichtenprofile findet sich in Anlage 3.  
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Programmtechnisch ist bei den vorliegenden Berechnungen die Modellierung eines 
„Untergrundes“ über die räumliche Grenze der vorgesehenen Belastungen hinaus er-
forderlich. Daher wurden, auf der sicheren Seite liegend, umlaufend um die Deponie 
Schichtenprofile des unbeeinflussten natürlichen Baugrundes (holozäne Weichschich-
ten und Sande) angesetzt (vgl. Anlage 3). 
 
Die bodenmechanischen Eigenschaften der einzelnen Schichten wurden im Geotechni-
schen Bericht – Teil 1 [3] beschrieben und die charakteristischen Kennwerte im Geo-
technischen Bericht – Teil 2 und 3 [6] angegeben. Die für die Setzungsberechnungen 
relevanten Steifigkeiten der einzelnen Materialien sind lastabhängig. Da eine Berück-
sichtigung von gleichzeitig verschiedenen Steifemoduli für eine Schicht bzw. ein Mate-
rial, z.B. für die getrennte Abbildung von wenig belasteten Randbereichen und dem 
hoch belasteten Zentralbereich, aus geotechnischer Sicht unverhältnismäßig ist, wird 
für jede Schicht über den relevanten Lastbereich ein mittlerer Steifemodul angesetzt. 
Wenngleich durch die Berücksichtigung eine mittlere Steifigkeit die rechnerischen Set-
zungen in wenig belasteten Bereichen etwas unterschätzt und in hoch belasteten Be-
reichen etwas überschätzt werden, ist diese Betrachtung bei geotechnischen Berech-
nungen eine übliche Konvention. Gemäß den oberhalb der KDB geplanten Auflasten 
(vgl. Anlage 2.2) liegen die flächenmäßig meisten Auflasten in einer Größenordnung 
zwischen ca. 430 kN/m² und ca. 490 kN/m². Dies berücksichtigend wurde der mittlere 
Steifemodul Es des Baggergutes in dem bestehenden Deponiekörper (Profilierung, ba-
sale Sohldichtung, Altspülfeld) gemäß den formelmäßigen Zusammenhängen und An-
gaben im Geotechnischen Bericht – Teil 2 und 3 [6] mit 4,0 MN/m² angesetzt. Für das 
Baggergut der „Mineralische Dichtung“, die im Berechnungsmodell oberste Schicht mit 
der KDB, wurde der Steifemodul etwas niedriger mit 3,0 MN/m² angesetzt. 
 
Gemäß den Erläuterungen im Geotechnischen Bericht – Teil 2 und 3 [6] wurden zur Er-
mittlung des Steifemoduls der holozänen Weichschichten Kompressions- bzw. Ödo-
meterversuche mit Auflastspannungen bis maximal 500 kN/m² geführt. Hierzu konnte 
ein lastabhängiger Zusammenhang von ES [MN/m²] ≈ 6,0 x σ [MN/m²] +0,6 angege-
ben werden. 
 
Bodenmechanische Untersuchungen des Last-Steifigkeits-Verhaltens der holozänen 
Weichschichten für eine Auflastspannung > 500 kN/m² wurden nicht durchgeführt. Für 
die Setzungsabschätzung des Zentralschachtes mit einer zu erwartenden Auflastspan-
nung von ca. 1330 kN/m² wird der Steifemodul ES der holozänen Weichschichten mit 
6,5 MN/m² berücksichtigt. Weitere Erläuterungen hierzu finden sich in Kapitel 3.2.4. 
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Bei den holozänen Sanden wurde gemäß den Angaben im Geotechnischen Bericht – 
Teil 1 [3] sowie den Angaben im Geotechnischen Bericht – Teil 2 und 3 [6] eine mittel-
dichte Lagerung und hierfür ein Steifemodul ES = 60 MN/m² angesetzt. Eine sich aus 
geotechnisch zu erwartende mit zunehmender Tiefe erhöhende Lagerungsdichte der 
Sande mit höherem Steifemodul wurde auf der sicheren Seite liegend vernachlässigt.  
 
Gemäß den zuvor getroffenen Annahmen und den Vorgaben aus den Geotechnischen 
Berichten [3], [6] werden im Rahmen der Setzungsberechnungen folgende charakteris-
tischen Material- und Bodenkennwerte für die einzelnen Schichten angesetzt: 
 

Tabelle 1: charakteristische Material- und Bodenkennwerte 

Material Wichte  γ 
[kN/m³] 

Steifemodul Es 
[MN/m²] 

   

Dränagesande 17,5 45,0 

Mineralische Dichtung  
(Baggergut) 16,5 3,0 

Profilierungskörper 
(Baggergut) 16,5 4,0 

Basale Sohldichtung 
(Baggergut) 16,5 4,0 

Altspülfeld 
(Baggergut) 16,5 4,0 

Holozäne Weichschichten 
(Klei, Torfe, Mudden) 
 
Auflastspannung ≤ 550 kN/m² 

13,5 3,5 

Holozäne Weichschichten 
(Klei, Torfe, Mudden) 
 
Auflastspannung >1000 kN/m² 
und ≤ 1330 kN/m² 

13,5 6,5 

Holozäne Sande 18,0 60,0 

DB-Ablagerungen 
(überwiegend sandig) 18,0 15,0 
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3.2 Berechnungsergebnisse 
 

3.2.1 Gesamtsetzungen der KDB im Endzustand 
 
Die Ergebnisse der Setzungsberechnungen sind dem vorliegenden Bericht in Form von 
grafischen Gesamtdarstellungen (mit Systemgeometrie, zugehörige Materialkenn-
werte) in Anlage 4 beigefügt. Darin finden sich die ermittelten Setzungen der KDB als 
Isoliniendarstellung mit den zugehörigen Schichtenprofilen in Anlage 4.1, als Isolinien-
darstellung ohne Schichtenprofile in Anlage 4.2 und als farbige Isoliniendarstellung in 
Anlage 4.3. 
 
Die Darstellungen und Setzungsangaben in Anlage 4 beziehen sich auf die rechneri-
schen Setzungen der KDB der Basisabdichtung bei der Lastsituation im geplanten End-
zustand, d.h. es werden die Gesamtsetzungen der KDB abgeschätzt, die sich durch 
Auflast der bisher eingelagerten Abfälle und der bisher genehmigten Einbauhöhe so-
wie der Kapazitätserhöhung (inkl. OFAD) ergeben. 
 
Für die Berücksichtigung der in Kapitel 3.1.2 angegebenen Auflasten und des in Kapitel 
3.1.3 beschriebenen Untergrundmodells betragen die maximal zu erwartenden Setzun-
gen der KDB der Basisabdichtung rechnerisch ca. 360 cm. Die größten Setzungsbe-
träge sind im zentralen Bereich der Deponie (Bereich um den Zentralschacht) zu erwar-
ten. Die rechnerischen Setzungen nehmen zum Deponierand hin erwartungsgemäß ab. 
 
Bezüglich der Bewertung der Setzungsberechnungen ist grundsätzlich zu berücksichti-
gen, dass die Ergebnisse gemäß DIN 4019 nur zu einer Abschätzung der zu erwarten-
den Setzungen herangezogen werden können, da mögliche Abweichungen der den 
Berechnungen zugrunde gelegten „Baugrundverhältnisse“ nicht ausgeschlossen wer-
den können („Baugrundrisiko“). 
 
 

3.2.2 Mindestgefälle der Basisdichtung / Basisentwässerungsschicht  
 
Gemäß des Antrages auf Planfeststellung [9] ist eine Querneigung der Basisentwässe-
rungsschicht nach Setzungen von ≥ 3 % vorgegeben. 
 
Auf Grundlage der Isolinien der rechnerischen Setzungen der KDB (vgl. Anlage 4) wur-
den die Querneigungen der vorhandenen Basisentwässerungsschicht (Basisdränage) 
nach Setzungen ermittelt. 
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Eine Plandarstellung der Lage der Oberkante der Basisabdichtung nach Setzungen mit 
Angaben zu den sich nach Setzungen ergebenden Querneigungen findet sich in An-
lage 5. 
 
Eine Bewertung der sich ergebenden Querneigungen und der Beurteilung der Entwäs-
serungseinrichtungen erfolgt in dem hier vorliegenden Bericht zur Setzungsabschät-
zung nicht. Für eine Beurteilung sowie weitere Erläuterungen zur Einhaltung der Min-
destgefälle wird auf den separaten Bericht zur „Bewertung der Systemverträglichkeit“ 
im Antrag zur Kapazitätserhöhung verwiesen. 
 
Auf Grundlage des vorliegenden Berechnungsmodells wurden zusätzlich die rechneri-
schen Setzungen der basalen Sohldichtung (im geplanten Endzustand) ermittelt. Hier-
nach können sich rechnerisch Setzungen der basalen Sohldichtung um 170 cm erge-
ben. Ein Lageplan bzw. Bestandsplan der basalen Sohldichtung mit den Setzungen als 
Isoliniendarstellung findet sich in Anlage 6. Eine Bewertung der Setzungen der basalen 
Sohldichtung erfolgt ebenfalls im separaten Bericht zur Bewertung der Systemverträg-
lichkeit. 
 
 

3.2.3 Mitnahmesetzungen auf das randliche Entwässerungssystem 
 
Neben der Basisentwässerung der Deponie muss auch die Funktionstüchtigkeit des 
randlichen Entwässerungssystems gegeben sein. Für die Beurteilung möglicher Mit-
nahmesetzungen des randlichen Entwässerungssystems, die sich aus der Kapazitätser-
höhung ergeben können, sind grundsätzlich die Anpassungen der OFAD und die sich 
zusätzlich ergebenden Lasten aus der Kapazitätserhöhung heranzuziehen: 
 
 
Mitnahmesetzungen durch die optimierte OFAD 
 
Gemäß der Plangenehmigung aus dem Jahr 2001 [1] i.V.m. der Ergänzung zum Plan-
feststellungsbeschluss aus dem Jahr 2003 wurde für die Baggergutmonodeponie Feld-
hofe ein Oberflächenabdichtungssystem mit einer 1,5 m mächtigen mineralischen 
Dichtung aus METHA-Material vorgesehen [10].  
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Im Rahmen der Entwurfsplanung zur Kapazitätserhöhung erfolgt unter Einhaltung der 
Vorgaben der DepV die Anpassung des Oberflächenabdichtungssystems. Bei der vor-
gesehenen Anpassung soll auf die mineralische Dichtung aus METHA-Material verzich-
tet und die Abdichtungsfunktion von einer geeigneten, wesentlich dünneren Kunst-
stoffdichtungsbahn (KDB) oberhalb der gasdränfähigen Ausgleichsschicht übernom-
men werden [11].  
 
Durch diese Anpassung ergibt sich zwar ein zusätzliches Volumen, welches für die 
Baggerguteinlagerung genutzt werden soll, aber die vorgesehene Endgestaltungshöhe 
(OK OFAD) bleibt hierbei unverändert.  
 
Bei Anpassung der OFAD mit unveränderter Endgestaltungshöhe ergeben sich keine 
zusätzlichen Lasten. Daher können etwaige Setzungen oder Mitnahmesetzungen allein 
aus der OFAD auf das randliche Entwässerungssystem ausgeschlossen werden. 
 
 
Mitnahmesetzungen durch die Kapazitätserhöhung 
 
Grundsätzlich werden sich durch die Einlagerung von Baggergut bis auf die bisher ge-
nehmigte Einlagerungshöhe von + 38 mNHN (vgl. [1], [12]) Setzungen beim randlichen 
Entwässerungssystem einstellen. Diese möglichen Setzungen wurden bereits bewertet 
(vgl. [12]).  
 
Mit den vorliegenden Planungen zur Kapazitätserhöhung gilt es jedoch zu beurteilen, 
ob die allein aus der Kapazitätserhöhung zu erwartenden Lasten zu weiteren Setzun-
gen oder Mitnahmesetzungen des randlichen Entwässerungssystems führen. 
 
Die Grenze der Kapazitätserhöhung liegt ca. 35 m vom randlichen Entwässerungssys-
tem entfernt (vgl. Abbild 2 sowie [13]). Erst ab dieser Grenze beginnen die zusätzlichen 
Lasten (von 0 kN/m² bis auf ihr Maximum) in Richtung Zentralschacht. Direkt neben 
der Grenze der Kapazitätserhöhung ergeben sich keine zusätzlichen Lasten aus der Er-
weiterung. 
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Abbildung 2: Ausschnitt Deponiekörperschnitt ZS2 [13] mit Lage der Grenze der  
Kapazitätserhöhung und Lage des randlichen Entwässerungssystems 

 
 
Wird zudem ein auf der sicheren Seite liegender Lastausbreitungswinkel von 30° (Nei-
gung von der Horizontalen) ab der Grenze der Kapazitätserhöhung in Richtung des 
randlichen Entwässerungssystems berücksichtigt, so ergeben sich durch die Kapazi-
tätserhöhung keine zusätzlichen Setzungen bzw. Mitnahmesetzungen beim randlichen 
Entwässerungssystem. 
 
 

3.2.4 Setzungen des Zentralschachtes 
 
Zur Gewährleistung der Entwässerung der Profilierungseinlagerung und der Teilaufhö-
hung oberhalb der nach innen geneigten basalen Sohldichtung und unterhalb der Ba-
sisabdichtung wird der vorhandene Zentralschacht weiter betrieben und im Zuge der 
weiteren Verfüllung in regelmäßigen Abständen erhöht. Hierzu werden Stahlbeton-
Schachtringe mit einer Höhe von 2,0 m übereinander angeordnet. Die Aufstockung 
des Zentralschachtes soll mit Einbau des Deponats bis auf eine Bauwerkshöhe von 
etwa + 55 mNHN erfolgen [14]. Nach Fertigstellung besteht der Zentralschacht aus 
insgesamt 28 Schachtringen. 
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Die Schachtringe mit einem äußeren Ringdurchmesser von ca. 3,72 m stehen auf ei-
nem Ringfundament aus Stahlbeton mit einem Fundamentdurchmesser von ca. 8,4 m 
[14]. Die Gründung des Schachtfundamentes erfolgte in den holozänen Weichschich-
ten. Hierzu wurde ein partieller Bodenaustausch durchgeführt und unterhalb des Fun-
damentes eine ca. 0,5 m mächtige Sandlage als Gründungspolster eingebaut. Eine ge-
naue Höhenangabe zur Unterkante des partiellen Bodenaustausches liegt nicht vor. Es 
ist jedoch davon auszugehen, dass unterhalb des Bodenaustausches die holozänen 
Weichschichten verblieben sind. Gemäß der erkundeten bzw. abgeleiteten Mächtigkeit 
der holozänen Weichschichten [4] ist davon auszugehen, dass diese noch in einer 
Mächtigkeit um ca. 2,5 – 3,0 m anstanden. 
 
Für die Aufstockung des Zentralschachtes liegen statische Berechnungen vor [15]. 
Hiernach sind unterhalb des Schachtfundamentes setzungswirksame Lasten aus Fun-
damenteigengewicht, Schachtgewicht, Bodenauflast und dem Ansatz einer negativen 
Mantelreibung bis ca. 1330 kN/m² zu erwarten (vgl. [15]). 
 
Zur Bewertung der Gebrauchstauglichkeit des Zentralschachtes und Prüfung des allge-
meinen Zustandes erfolgten im Rahmen der bisherigen Schachterhöhungen in den 
Jahren 2002, 2004, 2006, 2012 und 2014 Schachtvermessungen und –befahrungen. Die 
letztmalige Vermessung erfolgte mit dem Einbau des 13. und 14. Schachtringes im 
Jahr 2014. Gemäß den Angaben zur Schachtvermessung wurden seit Aufstellung des 2. 
Schachtringes Gesamtsetzungen in einer Größenordnung von ca. 45 cm gemessen.  
 
Aus geotechnischer Sicht bestätigen diese Messungen grundsätzlich, dass unterhalb 
des geringmächtigen Sandpolsters unterhalb des Fundamentes noch holozäne Weich-
schichten verblieben sind. Die Angaben bestätigen zudem den formelmäßige Zusam-
menhang zum Steifemodul bis zu einer Auflastspannung von etwa 600 kN/m²  
 
  



Kapazitätserhöhung der Baggergutmonodeponie Feldhofe 
Anhang 12: Bericht zur Setzungsabschätzung 

Seite  17/18 
U:\24h\U240017_10_Feldhofe_Geotechnik\05_BGT\Feldhofe_2.1\BE02_Setzungsabschätzung\A06_Anh12_Setzungen.docx 

Für die Setzungsabschätzung unterhalb des Zentralschachtes werden die o.g. Auflas-
ten von 1330 kN/m² berücksichtigt. Wie bereits in Kapitel 3.1.3 dargestellt, liegen für 
diesen Lastbereich keine Versuchsergebnisse zum Steifemodul vor. Vor diesem Hinter-
grund und den bisher gemessenen Schachtsetzungen wurde der Steifemodul gegen-
über der im Geotechnischen Bericht – Teil 2 und 3 [6] angegeben Formel reduziert und 
mit ES = 6,5 MN/m² angesetzt. Dieser Wert liegt in der Größenordnung, wie er bei  
ALAI-OMID UND SEIFERT (1980)4 für Marschböden oder auch bei KAUSCH (2010)5 für den 
Hamburger Baugrund angegeben wird. 
 
Unter Berücksichtigung der zuvor genannten Angaben und Annahmen können die zu 
erwartenden Setzungen des Zentralschachtes aus geotechnischer Sicht in einer Grö-
ßenordnung von ca. 70 cm bis ca. 80 cm angegeben werden. 
 
Bezüglich der Bewertung der Setzungen gilt wie in Kapitel 3.2.1, dass die Ergebnisse 
nur zu einer Abschätzung der zu erwartenden Setzungen herangezogen werden kön-
nen, da mögliche Abweichungen der den Berechnungen zugrunde gelegten „Bau-
grundverhältnisse“ nicht ausgeschlossen werden können („Baugrundrisiko“). 
 
 

4 Zusammenfassung 
 
Mit dem Ziel, die sich aus der Kapazitätserhöhung ergebenden Setzungen der Abdich-
tungskomponenten und deren Verträglichkeit sowie die setzungsbedingten Auswir-
kungen auf das Gefälle der Entwässerungseinrichtungen zu beurteilen, wurden Set-
zungsberechnungen und –abschätzungen durchgeführt. 
 
In dem vorliegenden Bericht werden das für die Berechnungen zu Grunde gelegte De-
ponie- bzw. Untergrundmodell (vgl. Kapitel 3.1.3) und die setzungswirksamen Lasten 
(vgl. Kapitel 3.1.2) beschrieben und dargestellt. Nach den durchgeführten Berechnun-
gen ergeben sich für die Kunststoffdichtungsbahn (KDB) der Basisabdichtung rechne-
risch Setzungen bis 360 cm bzw. 3,6 m. Für die basale Sohldichtung ergeben sich rech-
nerisch Setzungen bis 170 cm bzw. 1,7 m. 
 

 
4  ALAI-OMID, M. und G. SEIFERT (1980): Berechnung des Steifemoduls der Marschböden aus einfach zu be-

stimmenden geotechnischen Kennziffern. In BAUINGENIEUR (Heft 55, S.219-224); Springer-Verlag 
5  Kausch, F. (2010): Geotechnische Charakterisierung des Hamburger Baugrundes; Veröffentlicht von der 

Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt, Hamburg. 
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Auf Grundlage der durchgeführten Berechnungen wurden Isolinien der rechnerischen 
Setzungen und hierüber die Lage der Oberkante der KDB nach Setzungen sowie die 
Lage der basalen Sohldichtung nach Setzungen ermittelt. Die Bewertung der Setzun-
gen und die Lage der Dichtungselemente nach Setzung erfolgt im separaten Bericht 
zur Bewertung der Systemverträglichkeit zum Antrag auf Kapazitätserhöhung. 
 
Es wurde zudem aufgezeigt, dass durch die zusätzlichen Lasten aus der Kapazitätser-
höhung, welche über die bereits genehmigte Auflasthöhe hinausgehen, keine zusätzli-
chen Setzungen bzw. Mitnahmesetzungen beim randlichen Entwässerungssystem zu 
erwarten sind. Auch durch die Anpassung der Oberflächenabdichtung sind keine zu-
sätzlichen Setzungen bzw. Mitnahmesetzungen beim randlichen Entwässerungssystem 
zu erwarten. 
 
Die Setzungen des Zentralschachtes können in einer Größenordnung von ca. 70 cm bis 
ca. 80 cm angegeben werden (vgl. Kapitel 3.2.4). Hierzu wird empfohlen, die Schacht-
messungen in regelmäßigen Abständen fortzuführen. 
 
 
Bearbeiter: 
M.Sc. Volker Hendrich 
 
 
Bremen, September 2024 
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Anlage 1 
 
 
Übersichtslageplan Deponie Feldhofe mit OK Endgestaltung und  
Lage der Kapazitätsgrenze, Maßstab 1 : 5.000 
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18.718

0017

365838

15.765

0017

365839

15.719

8922 09_ZB_PSR 15.747 365848 SO4 0.952 -
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0017
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8.051
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366571

15.513

8951 05_ZB_PSR 15.535 366576 SO4 1.376 - 21.08.2017

366573

23.274

8951 A08 23.293 366575 - - - 21.08.2017
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8991 07_ZB_PSR 15,578 367984 SO4 1,138 - 08.09.2017

367974

14.722

8991 07_ZB_PS 14,741 367983 SO5 1,223 - 08.09.2017

367978
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8963 05_ZB_S 18,427 366915 SO8 1,123 - 25.08.2017
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18.710

8963 04_ZB_S 18,734 366914 SO7 1,402 - 25.08.2017
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21.467
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0017
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21.403

0017366901

21.374

0017
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0017
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15.764

8963 04_ZB_PSR 15,788 366913 SO1 1,222 - 25.08.2017

366904

15.921

0017
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16.021

0017

366906

14.757

8963 04_ZB_PS 14,780 366912 SO2 1,308 - 25.08.2017
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15.158

0017

366908

8.305

8963 04_RB_PSR 8,319 - SO3 1,212 - 25.08.2017
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8.505

0017
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8.555

0017
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14.788
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16.223
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16.184
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15.866

0017
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14.433

0017

366739

14.894

0017

366740

14.518

0017

366741

12.671

0017

366742

11.366

0017

366743

11.336

0017

369182

7.980

9031 02_RB_PSR 8,001 369188 SO9 1,589 - 28.09.2017

369183

8.295

0017

369184

11.211

9031 02_RB_SV 11,234 369187 SO8 1,319 - 28.09.2017 

369185

11.462

0017

369189

16.115

0017

369190

16.681

0017

369191

17.377

0017

369193

17.927

0017

369194

17.880

0017

369195

17.804

0017

369196

18.166

0017

369197 18.164

0017

369198

18.786

0017

369199

19.605

0017

369200 19.747

0017

369433

14.360

9041 02_ZB_PS 14,385 - SO7 1,099 - 09.10.2017

369434

14.764

0017

369435

15.537

9041 02_ZB_PSR 15,566 - SO6 0,863 - 09.10.2017

369436

15.826

0017

369119

13.786

0017

369120

12.636

0017

369121

11.849

0017

369123

11.671

0017

369124 11.624

0017

369125

13.559

0017

369126 13.598

0017

369127

13.493

0017

369128

13.279

0017

369129

13.005

0017

369130

13.092

0017

369131

12.833

0017

369132

12.680

0017

369133

12.500

0017

369134

12.294

0017

369135

12.003

0017

369136

11.730

0017

369137

11.711

0017

369138

11.647

0017

368254

21.895

8999 A07 21,914 368267 - - - 15.09.2017

368255

17.874

8999 01_ZB_SR 17,897 368266 SO2 1,156 - 15.09.2017

368257

17.837

8999 01_ZB_S 17,862 368265 SO1 1,286 - 15.09.2017

368261

14.476

8999 01_ZB_PS 14,496 - SO4 0,709 - 15.09.2017

368254

21.895

8999 A07 21,914 368267 - - - 15.09.2017

368912

7.986

9024 01_RB_PSR 7,996 368929 SO5 1,166 - 27.09.2017

368913

8.179

0017

368914

11.733

0017

368915

11.719

0017

36891611.993

0017

36891712.313

0017

36891812.744

0017

36891912.998

0017

36892013.285

0017

36892113.706

0017

36892214.175

0017

36892314.526

0017

368924 14.541

0017

368925

14.588

0017

368926

14.239

0017

368927

14.238

0017

368929

7.997

0017

368254

21.895

8999 A07 21,914 368267 - - - 15.09.2017

368257

17.837

8999 01_ZB_S 17,862 368265 SO1 1,286 - 15.09.2017

368254

21.895

8999 A07 21,914 368267 - - - 15.09.2017

368210

20.931

0017

368211

19.995

0017

368212

19.741

0017

368213

19.745

0017

368214

19.613

0017

368215

19.509

0017

368216

19.408

0017

368217

19.270

0017

368218

19.104

0017

368219

19.019

0017

368220

18.927

0017

368221

18.844

0017

368222

18.784

0017

368223

18.866

0017

368224

19.878

0017

368225

20.640

0017

368226

20.627

0017368227

20.650

0017

368228

20.650

0017

368229

20.662

0017

368230

20.593

0017

368232

20.672

0017

368233

20.750

0017

368234

20.709

0017

368235

18.494

0017

368236

18.460

0017

368237

18.406

0017

368238

18.464

0017

368239

17.949

0017

368240

17.590

0017

368241

16.684

0017

368242

15.188

0017

368243

15.021

0017

368244

14.986

0017

368245

14.920

0017

37003415.573

9073 11_ZB_PSR 15,604 - SO4 0,653 - 19.10.2017

370035

15.562

0017

370036

14.373

9073 11_ZB_PS 14,400 370044 SO5 1,155 - 19.10.2017

37003714.918

0017

3700389.648

9073 11_RB_PS 9,676 - SO7 1,574 - 19.10.2017

370039

9.965

0017

37004011.272

9073 11_RB_PSR 11,301 370043 S06 1,986 - 19.10.2017

370041

11.500

0017

369990 21.112

0017

369991

20.208

0017

369992

20.092

0017

369993

19.963

0017

369994

19.779

0017

369995

19.607

0017

369996

19.447

0017

369997

18.883

0017

369998 18.424

0017

369999 18.268

0017

370000

18.277

0017

37000118.265

0017

370002

18.251

0017

37000318.309

0017

370004

17.957

0017

370005

17.900

0017

370006

17.932

0017

370007

17.923

0017

37000817.978

0017

37000917.111

0017

370010

16.144

0017

370011

14.516

0017

370012

14.656

0017

370013

14.120

0017

37001414.076

0017

370015

14.005

0017

370016

13.343

0017

370017

12.689

0017

370018

12.616

0017

367293

7.906

8974 06_RB_PSR 7,925 - SO3 0,940 - 31.08.2017

367325

14.651

8974 06_ZB_PS 14,664 367350 SO2 0,935 - 31.08.2017

367336

15.595

8974 06_ZB_PSR 15,610 367349 SO1 1,082 - 31.08.2017

367346

19.013

8974 A09 19,030 367348 - - - 31.08.2017

367190

11.713

0017

367191

11.830

0017367192

11.793

0017

367193

11.878

0017

367194

11.903

0017

367195

12.964

0017

367196

14.423

0017

367197

14.493

0017

367198

14.404

0017

367199

14.333

0017 367200

15.336

0017

367201

15.668

0017

367202

15.485

0017

367203

15.733

0017 367204

15.733

0017

367205

16.198

0017

367206

16.897

0017

367207

16.927

0017

367208

17.000

0017

367209

16.959

0017

367210

17.045

0017

367211

16.927

0017

367212

17.004

0017

367213

16.942

0017

367214

16.882

0017

365742

21.436

0017

365743

21.439

0017

365744

21.439

0017

365845

22.393

8922 A10 22.422 365847 - - -

367179

18.053

0017

367180

18.050

0017

367181

18.050

0017

368268

20.938

0017

368269

20.943

0017

368270

20.935

0017

368676

15.035

0017

368677

15.089

0017

368678

15.398

0017

368679

15.657

0017

368680

17.748

0017

368681

18.067

0017

368682

18.082

0017

368683

18.092

0017

368684

18.175

0017

368685

18.357

0017

368686

18.426

0017

368687

18.451

0017

368688

18.379

0017

368689

18.618

0017

368690

18.749

0017

368691

18.885

0017

368692

18.979

0017

368693

19.108

0017

368694

19.306

0017

368695

19.442

0017

368696

19.625

0017

368697

19.778

0017

368698

20.065

0017

368610

15.559

9010 01_ZB_PSR 15,586 - SO3 1,279 - 19.09.2017

368799

14.560

9017 03_ZB_PS 14,585 368803 SO11 1,451 - 22.09.2017

368800

15.605

9017 03_ZB_PSR 15,632 368802 SO10 1,102 - 22.09.2017

369180

7.824

9031 03_RB_PSR 7,849 - SO12 1,131 - 28.09.2017

369181

8.074

0017

369708

15.742

0017

369709

16.199

0017

369710

15.665

0017

369711

16.886

0017

369712

18.473

0017

369713

19.150

0017

369714

19.199

0017

369715

18.969

0017

369716

19.078

0017

369717

19.672

0017

369718

19.815

0017

369719

18.393

0017

369720

18.062

0017

369721

18.158

0017

369722

18.746

0017

369723

20.152

0017

369724

20.131

0017

369725

19.956

0017

369726

20.134

0017

369727

21.116

0017

369728

21.116

0017

369729

21.111

0017

369730

21.118

0017

369839

9.317

9064 10_RB_PSR 9,334 369841 SO3 1,388 - 17.10.2017

369841

9.335

0017 369842

9.541

0017

369843

10.482

0017 369844

10.633

0017

369845

10.702

0017

369846

11.458

0017

369847

12.382

0017

369848

13.336

0017

369750

16.433

9056 10_ZB_PSR 16,460 369755 SO1 1,429 - 13.10.2017

369751

16.894

0017

369752

15.459

9056 10_ZB_PS 15,487 369754 SO2 1,124 - 13.10.2017 

369756

22.070

9056 A11 22,096 - - - - 13.10.2017

370454

28.462

0017370455

28.460

0017

370456

28.459

0017

370457

28.453

0017

370458

27.394

0017

370459

27.410

0017

370460

26.988

0017

370461

26.675

0017

370462

26.343

0017

370463

26.047

0017

370464

25.801

0017

370465

25.503

0017

370466

25.278

0017

370467

25.080

0017

370468

24.875

0017

370469

24.865

0017

370470

24.848

0017

370471

24.534

0017

370472

23.496

0017

370473

22.990

0017

370474

22.932

0017

370475

24.495

0017

370476

24.183

0017370477

24.178

0017

370478

24.226

0017370479

24.216

0017

370505

20.818

9085 03_ZB_S 20,846 - SO3 1,520 - 27.10.2017

370506

21.177

0017

370507

21.757

9085 06_ZB_S 21,784 - SO4 1,107 - 27.10.2017

370508

22.127

0017

370509

27.396

0017

370510

27.340

0017

370511

29.409

9085 A12 29,435 - - - - 27.10.2017

370512

26.814

0017

370513

26.670

0017

370514

26.662

0017

370515

26.591

0017

370516

25.991

0017

370517

25.577

0017

370518

25.071

0017

370519

23.949

0017

370520

23.233

0017

370521

23.063

0017

370522

23.023

0017

370523

23.052

0017

370524

22.339

0017

370525

21.965

9085 07_ZB_SV2 21,993 370536 SO6 1,273 - 27.10.2017

370526

21.870

0017

370527

21.330

0017

370528

20.583

0017

370529

19.716

0017

370530

19.714

0017

370531

18.946

0017

370532

18.677

9085 07_ZB_SV1 18,706 370534 SO5 1,033 - 27.10.2017

370538

24.012

9086 07_ZB_ST 24,036 370540 SO7 1,072 - 27.10.2017

370541

24.418

0017

370542

27.371

0017

371015

26.779

0017

371016

26.844

0017

371017

26.912

0017

371018

27.076

0017

371019

27.636

0017

371020

27.614

0017

371021

28.206

0017

371022

27.163

0017

371023

26.564

0017

371024

26.285

0017

371025

25.510

0017

371026

25.212

0017

371027

25.126

0017

371028

25.188

0017

371029

25.175

0017371030

25.172

0017

371031

24.785

0017

371032

24.681

0017

371033

24.026

0017

371034

23.410

0017

371035

22.730

0017

371036

21.976

0017

371037

21.967

0017

371038

21.947

0017371039

21.999

0017

371195

18.720

9104 02_ZB_SV1 18,751 371201 SO1 1,469 - 08.11.2017

371196

18.986

0017

371197

21.711

9104 02_ZB_SV2 21,741 371200 SO2 1,566 - 08.11.2017

371198

22.086

0017

371202

24.651

0017

371203

24.820

0017

371204

24.841

0017

371205

24.864

0017

371206

24.881

0017

371207

24.981

0017

371208

24.330

0017

371209

24.363

0017

371211

21.154

9105 11_SB_S 21,179 371217 SO13 1,901 - 09.11.2017

371212

21.870

0017

371213

21.740

9105 11_ZB_SR 21,765 371216 SO14 1,670 - 09.11.2017

371214

22.189

0017

371371

19.279

9112 10_ZB_SV1 19,310 371380 SO10 1,131 - 15.11.2017

371372

19.528

0017

371373

22.030

9112 10_ZB_SV2 22,061 371379 SO11 1,166 - 15.11.2017

371374

22.313

0017

371375

23.967

9112 10_ZB_ST 23,997 371377 SO12 1,462 - 15.11.2017

371378

24.226

0017

371380

19.313

0017

371381

22.363

0017

371382

22.394

0017

371383

22.691

0017

371384

23.282

0017

371385

23.087

0017

371386

22.870

0017

371387

23.335

0017

371388

22.524

0017

371389

22.811

0017

371390

23.196

0017

371391

23.240

0017

371392

23.270

0017

371393

23.850

0017

371394

24.561

0017

371395

25.107

0017

371396

25.341

0017

371397

25.190

0017

371398

24.841

0017

371399

24.719

0017

371400

24.914

0017

371401

26.350

0017

371402

26.827

0017

371403

27.044

0017

371404

27.479

0017

371405

27.816

0017

371406

27.826

0017

371407

27.242

0017

371408

26.895

0017

371409

26.830

0017

371410

26.859

0017

371411

27.795

0017

371412

27.281

0017

371413

26.278

0017

371414

25.176

0017

371415

25.034

0017

371416

24.648

0017

371417

24.625

0017

371418

24.528

0017

371419

24.565

0017

371420

24.661

0017

371421

24.659

0017

371422

24.616

0017

371423

23.481

9113 08_ZB_S 23,505 371429 SO8 1,173 - 16.11.2017

371424

23.670

0017

371425

23.397

9113 09_ZB_S 23,423 371428 SO9 1,019 - 16.11.2017

371426

23.662

0017

Fackel- und

Verdichterstation

Zentralschacht

Anschlussverteiler

(GFK-Säule)

368675

15.015

0017

A12

A09

A10

A11

A07

A08

10_ZB_PSR

10_ZB_PS

10_RB_PSR

11_ZB_PSR

11_ZB_PS

11_RB_PSR

11_RB_PS

01_ZB_PSR

01_ZB_PS

01_RB_PSR

02_RB_PSR

02_RB_SV

02_ZB_PSR

03_ZB_PS

03_ZB_PSR

03_RB_PSR

04_RB_PSR

04_ZB_PS

04_ZB_PSR

05_ZB_PSR

05_ZB_PS

05_RB_PSR

07_ZB_PSR

07_ZB_PS

07_RB_PSR

06_RB_PSR
06_ZB_PS

06_ZB_PSR

08_RB_PSR

08_ZB_PS

08_ZB_PSR

09_ZB_PSR

09_ZB_PS

09_RB_PSR

B5

B4

B3

B2

B1

SB1

B6

B7

B8

3

5

0

3

3

0

3

1

0

2

9

0

2

7

0

2

5

0

2

3

0

2

1

0

1

9

0

1

7

0

1

5

0

1

3

0

1

1

0

9

0

7

0

5

0

3

0

16.69

14.59

13.09

7.86

5.23

13.83

10.13

5.40

10.63

12.16

7.43

5.28

18.82

21.08

21.76

21.26

19.69

20.13

21.22

20.82

17.37

14.04

17.44

14.67

14.53

12.43

10.40

14.49

17.69

18.39

15.94

14.60

11.69

6.55

13.81

7.86

17.29

5.78

13.23

5.22

3.11

3.95

5.36

02_RB_SV

04_ZB_S

05_ZB_PSR

03_ZB_S

06_ZB_S

02_ZB_SV1

02_ZB_SV2

11_ZB_SR

11_ZB_S

10_ZB_SV2

10_ZB_ST

09_ZB_S

08_ZB_S

10_ZB_SV1

07_ZB_SV2

07_ZB_SV1

07_RB_SV

07_ZB_ST

01_ZB_S

01_ZB_SR

VBU5

VBU3

VBU1

VBU7

GA3

VB5

VB6

VB7

VB8

VB1

VB2

VB3

VB4

VB9

V

V

V

da 125 SD

R

 17 PE100

Stützelement

3%

4169260.993

4169270.994 4169281.001

4169291.071

4169301.066

4169311.057

4169321.060

4169331.067416934-0.207416935-0.225416936-0.493416937-0.213 416938-0.501416939-0.494416940-0.497

416941-0.501

Endschacht

Kotrollschacht

398348

27.442

I_555

398349

26.877

OKG

398350

18.076

I_566

398351

17.851

OKG

398352

19.805

I_571

398353

18.575

OKG

398354

19.929

I_544

398355

19.218

OKG

398356

13.238

I_543

398357

11.795

OKG

398358

12.691

I_570

398359

12.462

OKG

398360

13.223

I_565

398361

12.404

OKG

398363

7.766

I_552

398364

6.612

OKG

398365

6.295

I_551

398366

5.146

OKG

398367

2.165

I_550

398368

2.105

OKG

398369

7.848

I_559

398370

6.727

OKG

398371

6.095

I_558

398372

4.854

OKG

398373

1.343

I_557

398374

1.365

OKG

398375

12.370

I_560

398376

11.480

OKG

398377

16.705

I_561

398378

15.231

OKG

398379

11.224

I_553

398380

9.993

OKG

398381

16.303

I_554

398382

15.328

OKG

398385

4.979

I_545

398386

3.945

OKG

398387

6.745

I_546

398388

5.923

OKG

398389

8.805

I_547

398390

7.901

OKG

398391

10.719

I_548

398392

9.908

OKG

398393

14.595

I_600

398394

13.504

OKG

398395

16.993

I_549

398396

17.191

OKG

398398

1.642

I_515

398399

0.879

OKG

398400

1.745

I_556

398401

1.176

OKG

398403

13.392

I_538

398404

12.169

OKG

398405

16.299

I_539

398406

15.720

OKG

398407

0.982

I_506

398408

0.392

OKG

405037

6.406

GOK

405036

6.877

I_564

405035

4.808

GOK

405034

5.240

I_563

405033

7.122

GOK

405032

7.664

I_569

405031

5.051

GOK

405030

5.326

I_568

405029

7.757

GOK

405028

7.947

I_542

405027

5.352

GOK

405026

5.661

I_541

405025

6.672

GOK

405024

7.125

I_537

405023

5.293

OKG

405022

5.683

I_536

geplante Waldfläche

Dicke Vegetationssubstrat 1,5 m,

Fläche ca. 118.500 m²
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Darstellung der berücksichtigten Profile zur Untergrundmodellierung 
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 Es
[kN/m³] [MN/m²] Bezeichnung

17.50 45.00 Dränagesand
16.50 3.00 Basisabdichtung
17.50 45.00 Dränagesand
16.50 4.00 Profilierungskörper
16.50 4.00 Basale Sohldichtung 
16.50 4.00 Altspülfeld
18.00 15.00 DB-Ablagerungen
13.50 3.50 Holozäne Weichschichten
18.00 60.00 Holozäne Sande
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[kN/m³] [MN/m²] Bezeichnung
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16.50 4.00 Profilierungskörper
16.50 4.00 Basale Sohldichtung 
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18.00 15.00 DB-Ablagerungen
13.50 3.50 Holozäne Weichschichten
18.00 60.00 Holozäne Sande
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Berechnungsergebnisse 
  



Sed im
enta

ti on
shal l

e

BYPASS T1 T3

10

30

50

70

90

110

130

150

170
190

210

230

250

270

290

310

330

350

0 100 200 300 400 500 600 700 800 900 1000 1100 1200 1300 1400

200

400

600

800

1000

1200

 Es
[kN/m³] [MN/m²] Bezeichnung

17.50 45.00 Dränagesand
16.50 3.00 Basisabdichtung
17.50 45.00 Dränagesand
16.50 4.00 Profilierungskörper
16.50 4.00 Basale Sohldichtung 
16.50 4.00 Altspülfeld
18.00 15.00 DB-Ablagerungen
13.50 3.50 Holozäne Weichschichten
18.00 60.00 Holozäne Sande

Schicht  Es
[kN/m³] [MN/m²] Bezeichnung

17.50 45.00 Dränagesand
16.50 3.00 Basisabdichtung
17.50 45.00 Dränagesand
16.50 4.00 Profilierungskörper
16.50 4.00 Basale Sohldichtung 
16.50 4.00 Altspülfeld
18.00 15.00 DB-Ablagerungen
13.50 3.50 Holozäne Weichschichten
18.00 60.00 Holozäne Sande

Berechnungsgrundlagen:
Linien gleicher Setzungen [cm]
Setzungen GOK
Grenztiefe = UK Profil
Datei: U240017_10_Anl_4.1_Setzungen mit Profile.fda
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 Es
[kN/m³] [MN/m²] Bezeichnung

17.50 45.00 Dränagesand
16.50 3.00 Basisabdichtung
17.50 45.00 Dränagesand
16.50 4.00 Profilierungskörper
16.50 4.00 Basale Sohldichtung 
16.50 4.00 Altspülfeld
18.00 15.00 DB-Ablagerungen
13.50 3.50 Holozäne Weichschichten
18.00 60.00 Holozäne Sande

Schicht  Es
[kN/m³] [MN/m²] Bezeichnung

17.50 45.00 Dränagesand
16.50 3.00 Basisabdichtung
17.50 45.00 Dränagesand
16.50 4.00 Profilierungskörper
16.50 4.00 Basale Sohldichtung 
16.50 4.00 Altspülfeld
18.00 15.00 DB-Ablagerungen
13.50 3.50 Holozäne Weichschichten
18.00 60.00 Holozäne Sande

Berechnungsgrundlagen:
Linien gleicher Setzungen [cm]
Setzungen GOK
Grenztiefe = UK Profil
Datei: U240017_10_Anl_4.2_Setzungen ohne Profile.fda
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Kapazitätserweiterung

Hamburg Port Authority A.ö.R.
Landside Treatment and Disposal /
Baggergutentsorgung
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20457 Hamburg

   Gesamsetzungen der KDB ohne Darstellung
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 Es
[kN/m³] [MN/m²] Bezeichnung

17.50 45.00 Dränagesand
16.50 3.00 Basisabdichtung
17.50 45.00 Dränagesand
16.50 4.00 Profilierungskörper
16.50 4.00 Basale Sohldichtung 
16.50 4.00 Altspülfeld
18.00 15.00 DB-Ablagerungen
13.50 3.50 Holozäne Weichschichten
18.00 60.00 Holozäne Sande

Schicht  Es
[kN/m³] [MN/m²] Bezeichnung

17.50 45.00 Dränagesand
16.50 3.00 Basisabdichtung
17.50 45.00 Dränagesand
16.50 4.00 Profilierungskörper
16.50 4.00 Basale Sohldichtung 
16.50 4.00 Altspülfeld
18.00 15.00 DB-Ablagerungen
13.50 3.50 Holozäne Weichschichten
18.00 60.00 Holozäne Sande

Berechnungsgrundlagen:
Linien gleicher Setzungen [cm]
Setzungen GOK
Grenztiefe = UK Profil
Datei: U240017_10_Anl_4.3_Setzungen_farbig.fda
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Kapazitätserweiterung

Hamburg Port Authority A.ö.R.
Landside Treatment and Disposal /
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20457 Hamburg
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Lageplan OK Basisabdichtung (nach Setzungen) inkl. vorhandenes Entwässe-
rungssystem (Zeichnungs-Nr.: DF-PL-EW+DB-LP-110) mit Darstellung der Gefäl-
lesituation nach Setzungen, Maßstab 1 : 2.000 
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Zentralschacht

1,00 m - Höhenlinien Basisabdichtung KDB nach Setzung im Bereich
der Kapazitätserhöhung
5,00 m - Höhenlinien Basisabdichtung KDB nach Setzung im Bereich
der Kapazitätserhöhung

9

10

Ablagerungsgrenze gemäß Planfeststellungsantrag 2021

Gefällerichtung mit Angabe des Gefälles3,5%

Grundlagen des Planes für die OK Kunststoffdichtungsbahn ist der Plan:
· KDB-Gesamt - Aufmaß.dwg
· 4561z057_LS320.dwg (Aufmaß KDB 2017/2018 im Bereich
        W-001-17-O-EU sowie WS-0002-18-B)
Grundlage der Basis- und Subdränage sind die Pläne:
· B_1-Entwässerung-Gesamt.dwg
· EWL-1Ebene.dwg
· Ende2015.dwg
· 4561z069-Sub und Baisdr-2019.dwg

Legende:

Bestandsgelände mit Topographie und infrastrukturellen Einrichtungen

Subdränage da225 PE 80 SDR17,6 2/3 teilgeschlitz,
6 mm Schlitzweite Vliesummantelt

Basisdränage, da180 SDR17,6 PE80 2/3 teilgeschlitzt, 6mm Schlitzweite

Zentralschacht

Basisdränage, Teilsickerrohr

19

Verbindungsschächte Basale Sohldränage

Verbindungsschächte Altspülfelddränage

Dargestelltes Höhenniveau (hier exemplarisch: Oberkante Bestandsgelände)OK Bestand

Subdränage, Teilsickerrohr

Spülschacht Basisdränage

Anlagenzaun

Gefällerichtung mit Angabe des Gefälles

Freileitung HEW 110 KV

8%

V V V V

Leitung zum Holzhafen (Druckrohrleitung)

Bauwasserleitung, PEHD da315 PE80 SDR17,6

Transportleitung, PEHD da200 PE 80 SDR17,6 (Zwischenlager Nord)

Dränageleitung, PEHD da180 PE 80 SDR17,6  (Zwischenlager Nord)

Grabenverrohrung

Wasser unbelastet (Grabemsystem Moorfleet)

Wasser ggf. belastet (Grabensystem Deponie Feldhofe)

V10-V16
V17

da250  PE100 SDR17

 da225  PE100 SDR17

Höhenlinien Bestandsgelände

Revisionsschächte Basis- und Subdränage

Grundstücksgrenze der HPA im Bereich der Deponiefläche
Grenze der Aufschüttung gemäß Bebauungsplan Moorfleet 9/ Billwerder 22
(Feststellungsdatum 05.06.1998),

Grundwassermessstelle HPA
50176

Die Kunststoffdichtungsbahnen wurden entsprechend dem Ausbaufortschritt
des Basisabdichtungssystems in Teilabschnitten verlegt und aufgemessen.
Durch bauzeitliche Einbindungen, Übergänge und Überlappungen der Einbau-
bereiche überschneiden sich auch die bauabschnittsbezogenen Aufmaße.
Im Zuge der Anfertigung der hier vorliegenden Gesamtdarstellung der
Oberkante Kunststoffdichtungsbahn wurden diese Überlappungsbereiche
einer Plausibilitätskontrolle unterzogen und bereinigt.

Deponiekörperschnitte, die Schnittführung der Schnitte A, C und D
entspricht der Schnittführung aus dem Genehmigungsantrag von 1999.
Die Schnitte B und E aus dem Genehmigungsantrag von 1999 sind lagemäßig
im Schnitt ZS2 dargestellt. Siehe Plan Nr. 200 bis 220.

Deponiekörperlängsschnitte, die Schnittführung des Schnittes ZS1
entspricht der Schnittführung aus dem Genehmigungsantrag von 1999
Siehe Plan Nr. 230 und 240.

Achse Deponieumfahrung

Achshauptpunkte mit Angabe des RadiusR=∞
R=50

Stationierung Deponieumfahrung0+300.000

VB1-8

VB9

Vertikalbauwerke zur Gasfassung (Gasfassung oberhalb der KDB)

Vertikalbauwerke zur Gasfassung (Gasfassung unterhalb der KDB)

VBU1,3,5,7

GA 3 Gasanschluss (Gasebene 3, oberhalb der KDB)

ZVB3 Zentrales Verteilerbauwerke zur Gasfassung Ebene 3 (oberhalb der KDB)

Vertikalbauwerke zur Gasfassung unterhalb der KDB
(Gasfassung aus Basisdichtung und Profilierungskörper) Redundanz zum VB9,
nachrichtlich aufgenommen (noch nicht hergestellt)

Isolinien Setzungsabschätzung (Höhenangabe in cm)110

Einlagerungsgrenze Baggergut der Kapazitätserhöhung

Deponiegrenze

Hinweis:
Lagestatus: 320_HPA (lokales Netz), Höhenbezug: m NHN

V23, V24, V26-V29

V18-V22

Ablaufleitung Zentralschacht, da225 SDR11 PE100,
(Verlegung im Deponat oberhalb der Basisabdichtung, Lage nicht eingemessen)

B1-B14

SB1

A

ZS

Systemaufbau genehmigte Basisabdichtung  M 1:50

2,
40

30
30

50
50

50
30

Teilaufhöhung/Profilierungseinlagerung

Deponat (Baggergut)

gasdränfähige Ausgleichsschicht
Sand, k ≥ 1 x 10-4 m/s

Entwässerungsschicht (Basisdränage),
k ≥ 1 x 10-4 m/s, steinfreier Sand

2,5 mm Kunststoffdichtungsbahn
Entwässerungsschicht (Subdränage),
Sand, k ≥ 1 x 10-4 m/s
mineralische Dichtung aus
klassiertem Baggergut,
dreilagig, k £ 1 x 10-9 m/s

OK Kunststoffdichtungsbahn, BAM-zugelassen
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Kapazitätserhöhung der Baggergutmonodeponie Feldhofe 
Anhang 12: Bericht zur Setzungsabschätzung 
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Anlage 6 
 
 
Bestandslageplan Basale Sohldichtung nach Setzungen, Maßstab 1 : 1.500 
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Legende:

Transportleitung Basale Sohl-/Altspülfelddränage

PEHD-Rohr, da315 PE80 SDR17,6

PEHD-Ablaufleitung Basale Sohldränage mit Angabe der Haltungsnummer,

des Außendurchmessers (da), der Druckstufe sowie des Gefälles und

der Gefällerichtung

Sickerstrang DB Basale Sohldränage

PEHD-Teilsickerrohr, da250 SD11, Sammler Nord und Süd

(Zulauf Zentralschacht)

Verbindungsschächte Basale Sohldränage mit Angabe der lfd. Nr.,

des Nenndurchmessers (DN), der Deckeloberkante (DO),

sowie ggf. der Rohrsohlhöhen am Zu- (RS

Z

) und Auslauf (RS

A

)

Verbindungsschächte Altspülfelddränage mit Angabe der lfd. Nr.,

des Nenndurchmessers (DN), der Deckeloberkante (DO),

sowie ggf. der Rohrsohlhöhen am Zu- (RS

Z

) und  Auslauf (RS

A

)

Sickerstrang 111/112

Sickerstrang Basale Sohldränage mit Angabe der Haltungsnummer

2,86%

7.5%

0,20 m - Höhenlinien OK-Basale Sohldränage nach Setzung

1,00 m - Höhenlinien OK-Basale Sohldränage nach Setzung

4.8

5

Isoliniendarstellung der Gesamtsetzungsabschätzung (Höhenangabe in m)1.30

Transportleitung Basale Sohl-/Altspülfelddränage

PEHD-Rohr, da250 PE80 SDR17,6

PEHD-Ablaufleitung Altspülfelddränage mit Angabe der Haltungsnummer,

des Außendurchmessers (da), der Druckstufe sowie des Gefälles und

der Gefällerichtung

117, da180

PE80 SDR11

PEHD-Altspülfelddränage mit Angabe der Haltungsnummer,

des Außendurchmessers (da), der Druckstufe sowie des Gefälles und

der Gefällerichtung

Filterstränge (Kiesrigole), Lage nicht eingemessen

Grenze der nach innen geneigten basalen Sohldränage im Überlappungsbereich

110, da180

PE80 SDR11

216/217 da180 SDR11

V10-V16

V17

2,90 x 3,00  m

DO = 2,90

RS

Z1

 =  3,408

RS

Z2

 =  2,929

RS

A

 = 1,233

DN2000

DO =  2,41

RS

Z1

 =  0,569

RS

Z2

 =  0,830

RS

A

 =  0,576

Achse Deponieumfahrung

V23, V24, V26-V29

Setzungsmächtigkeiten

0,00 m  bis -0,35 m

-0,35 m bis -0,70 m

-0,70 m bis -1,05 m

-1,05 m bis -1,40 m

-1,40 m bis -1,70 m

V18-V22

U
:
\
2
4
h

\
U

2
4
0
0
1
7
_
1
0
_
F
e
l
d

h
o

f
e
_
G

e
o

t
e
c
h

n
i
k
\
0
4
_
P

l
ä
n

e
\
C

A
D

\
0
4
_
F
e
l
d

h
o

f
e
_
2
.
1
\
S
e
t
z
u

n
g

s
b

e
r
e
c
h

n
u

n
g

e
n

\
B

e
r
e
c
h

n
u

n
g

-
B

a
s
a
l
e
-
S
o

h
l
d

i
c
h

t
u

n
g

\
F
i
n

a
l
_
A

p
r
i
l
_
2
0
2
1
\
A

n
l
a
g

e
-
6
-
B

a
s
a
l
e
-
S
o

h
l
d

i
c
h

t
u

n
g

_
H

ö
h

e
n

-
S
e
t
z
u

n
g

e
n

.
d

w
g

Zeichnung-Nr.:  

Altona

ÜBERSICHTSPLAN

HAFEN HAMBURG

Finkenwerder

Heimfeld

Altstadt

Ottensen

Harburg

0 2 Km1

Wilhelmsburg

N

A7

A25

A1

Hafenplan:

Entwässerungs-

felder Moorburg

Spül- und 

Schlickdeponie

Francop

A1

B4

Feldhofe

Schlickdeponie

Prüfvermerke:

Hamburg, den

Zeichnung-Nr.:  

Maßstab:

Lagestatus: Geprüft:

Bearbeitet:

Gezeichnet:

Blattgröße:

Höhensystem: 

Bauherr 

Darstellung:

Bauteil:

Bauwerk / Baumaßnahme:

Planart:

Hamburg Port Authority A.ö.R.

(Name und  Unterschrift)

Neuer Wandrahm 4

20457 Hamburg

Landside Treatment and Disposal /

DHHN85

A0

320

1 : 1.500

Anlage 6

Bestandslageplan Basale Sohldichtung nach Setzung

Deponiebauwerk

Entwurfsplanung

Baggergutmonodeponie Feldhofe

Kapazitätserhöhung 

Baggergutentsorgung

Auftragnehmer / Planverfasser / ausführende Firma:

Geprüft:

Bearbeitet:

Gezeichnet:

Umtec

Umtec I Prof. Biener I Sasse I Konertz

Partnerschaft Beratender Ingenieure und Geologen mbB

Haferwende 7

28357 Bremen

Tel.-Nr.: 0421 / 20759 - 0

Böe, 12.04.21

Becker, 

Sasse, 


	A06_Anh12_Setzungen
	1 Veranlassung
	2 Unterlagen
	3 Setzungsberechnungen
	3.1 Berechnungsgrundlagen
	3.1.1 Prinzip „umgedrehte Deponie“
	3.1.2 Setzungswirksame Auflastspannungen
	3.1.3 Untergrundmodell

	3.2 Berechnungsergebnisse
	3.2.1 Gesamtsetzungen der KDB im Endzustand
	3.2.2 Mindestgefälle der Basisdichtung / Basisentwässerungsschicht
	3.2.3 Mitnahmesetzungen auf das randliche Entwässerungssystem
	3.2.4 Setzungen des Zentralschachtes


	4 Zusammenfassung

	U240017_10_Setzungen_Anl_1-6_gesamt
	U240017_10_Anl_1_Lageplan OK Endgestaltung

	A06_Anh12_Setzungen
	U240017_10_Setzungen_Anl_1-6_gesamt
	U240017_10_Anl_2.1_Abfallhöhen

	U240017_10_Setzungen_Anl_1-6_gesamt
	U240017_10_Anl_2.2_Auflastspannungen

	A06_Anh12_Setzungen
	U240017_10_Setzungen_Anl_1-6_gesamt
	U240017_10_Anl_3_Profile

	A06_Anh12_Setzungen
	U240017_10_Setzungen_Anl_1-6_gesamt
	U240017_10_Anl_4.1_Setzungen mit Profile

	U240017_10_Setzungen_Anl_1-6_gesamt
	U240017_10_Anl_4.2_Setzungen ohne Profile

	U240017_10_Setzungen_Anl_1-6_gesamt
	U240017_10_Anl_4.3_Setzungen_farbig

	A06_Anh12_Setzungen
	U240017_10_Setzungen_Anl_1-6_gesamt
	U240017_10_Anl_5-2024-05-LP-110-KDB-Setzung_A0

	A06_Anh12_Setzungen
	U240017_10_Setzungen_Anl_1-6_gesamt
	U240017_10_Anl_6_Basale-Sohldichtung_Höhen-Setzungen
	Pläne und Ansichten
	Anlage-6-Basale-Sohldichtung_Höhen-Setzungen-BSD-nach-Setzung




